
DU BIST GERADE VON AIRUSH ZU CORE GEWECHSELT – 
WAS GEFÄLLT DIR AN DEINEM NEUEN MATERIAL  
BESONDERS GUT?

Das neue Material passt perfekt zu mir. Der Kite ist etwas 
langsamer und indirekter was mir für meine unhooked Tricks 
nur gelegen kommt. Und mit dem Bolt schafft Core das per-
fekte Board für Wakestyle und Freestyle. 

BACK FROM AUSTRALIA – WIE HAT’S DIR GEFALLEN?

Australien war bis jetzt der beste Trip von allen! Das Land hat 
so viel zu bieten und zum Kiten ist es einfach unfassbar. Bis 
auf eine Woche hatten wir eigentlich immer Wind – und die 
eine Woche kam uns nur gelegen. Wir haben uns die Gegend 
um Perth herum angesehen, unsere Körper konnten sich 
erholen und wenn wir wieder motiviert waren sind wir zum  
Cable Park gefahren. 

WÜRDEST DU DIE SPOTS IN AUSTRALIEN ANDEREN 
KITESURFERN WEITEREMPFEHLEN?

Ich würde die Spots auf jeden Fall jedem Kiter empfehlen!  
Safety Bay, einer der Hauptspots, bietet perfekte Flachwasser- 
bedingungen – Natürlich kann es da schon manchmal ziem-
lich voll werden, aber man findet immer etwas Platz um zu 
trainieren. Point Walter ist ca. 45min Fahrt von Safety Bay 
entfernt –  dort findet man eine Bucht die von einer Sand-
bank getrennt wird. Auf der einen Seite der Sandbank fin-
det man dann Flachwasser, (Achtung: Nur Knietief!) und auf 
der anderen Seite hat man einen leichten auflandigen Chop.  

In Woodmans Point ist der Wind ablandig – aber auch hier 
hat man wieder perfekte Flachwasserbedingungen! Der Spot 
ist allerdings auch ca. 30 Minuten Fahrzeit von der Safety Bay 
entfernt. 

BESCHREIB‘ DICH UND DEIN LEBEN IN ZWEI SÄTZEN:

Mein Leben ist teilweise etwas chaotisch und unorganisiert – 
aber am Ende klappt doch alles und ich bekomme es wieder 
irgendwie hin ;) 

WAS SIND DEINE ZIELE FÜR 2016?

Vielleicht fahre ich dieses Jahr bei ein paar Tourstops der 
Worldtour mit, um zu wissen wo ich stehe – aber das steht 
eher weiter unten auf meiner Prioritätenliste. Ich möchte mich 
wieder mehr aufs Filmen konzentrieren und habe mit einem 
Freund ein paar Projekte am Start –  mal schauen was daraus 
wird! 

UND WO GEHT’S ALS NÄCHSTES ZUM KITEN HIN?

Jetzt geht es erstmal am 10.3. nach Hamata um das Seamen 
Race zu filmen! Danach kann ich dann hoffentlich die ersten 
Sessions an meinen Homespots Podersdorf und Breiten-
brunn genießen! 

Danke Marc & viel Spaß in Hamata!
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